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„Das ist meins!“
Bilderbuchspatz gekürt 

 
Barbara Schmidt und Gamze Alakus zeigen den „Bilderbuchspatz“.

Ulm - Zum Abschluss der 11. Ulmer Bilderbuchtage wählten die Schülerinnen und Schüler der 
Katholischen Fachschule für Sozialpädagogik ihre Favoriten: Der Ulmer „Bilderbuchspatz“ ging – 
vorgestellt von Barbara Schmidt und Gamze Alakus von der AdK Ulm – an „Das ist meins! - Eine 
Geschichte vom Teilen“ von Sabine Cuno, illustriert von Ana-Maria Weller.

Zu ihrem Lieblings-Sachbuch wählten die KaFaSo-Schülerinnen und -Schüler Ursula Wellers „Mein 
großes Buch der Feuerwehr“. „Gottseidank kein überdrehtes Moralbilderbuch, sondern eines, das 
offensichtlich weiß, was zu Hause, im Kindergarten und auf  dem Spielplatz oft richtig Stress macht: 
„Das ist meins!“ - „Gib das her!“ – und bisweilen ergreifen Erzieher und Eltern Partei - machen so 
alles nur noch schlimmer,“ meint KaFaSo Direktor Ulrich Steenberg.

Ein Regenbogen aus Briefschnipseln

Anna hat ein Problem. Ihr jüngerer Bruder Paul will immer das haben, was sie gerade hat. Ganz 
besonders schlimm wird es, als sie von der „Leih-Oma“ deren altes Regenbogenbriefpapier 
mitnehmen darf. Ein echter Schatz. Doch am Schluss gelingt sogar aus neuen Schnipseln aus dem 
Regenbogenbriefpapier ein Regenbogen: Und Leih-Oma ist total glücklich, als Anna und Paul das 
Regenbogenbild bringen. Auf  Platz zwei der literarischen Bestenliste der Katholischen Fachschule 
Ulm kam „Hallo, kleiner Bruder“ (Cordes/Grimm, Oetinger 2010); auf  Platz drei „Wer war das? Ich 
nicht!“ (Paule/Grimm, Ravensburger 2010). (köd) 

Bilderbuchspatz „Das ist meins!“ Eine Geschichte vom Teilen, ars edition, München 2010, Sabine 
Cuno (Text) - Ana-Maria Weller (Illustration).
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